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Bitte beachtet bei euren

Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös

dient der Herstellung unserer

Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

wir freuen uns, dass wir für unser Clubhaus einen neuen Pächter gefunden
haben. Familie Stephan wird ab dem 01.04.2014 den Schützenhof betreiben.

Wir danken Björn und Sille für ihre Zeit beim SC Urania und wünschen alles Gute
für die Zukunft.

Andreas Weise

Antrag Änderung Beitragsordnung

Beitragsordnung ALT.§ 7 - Zahlungsart, Mahnwesen, Haftung
1 . Der Mitgl iedsbeitrag wird im Einzugsverfahren erhoben. Die
Mitgl ieder sind verpfl ichtet, dem Verein mit der Eintrittserklärung eine
Einzugsermächtigung zu ertei len. Auf Antrag kann der Vorstand andere
Zahlungsarten gestatten.

Beitragsordnung NEU.§ 7 - Zahlungsart, Mahnwesen, Haftung
1 . Aufnahmegebühren, Mitgl iedsbeitrag und Umlagen sind von den
Mitgl iedern durch Teilnahme an banküblichen Lastschrift-
Einzugsverfahren zu entrichten. Der Vorstand ist berechtigt, dazu
bestehende verfahrensformale Fristen auf das zulässige Mindestmaß
abzukürzen. Auf Antrag kann der Vorstand andere Zahlungsarten
gestatten.

Begründung:
Im Standard müssen wir 1 4 Tage nach der Vorabinformation bis zum
Einzug warten. Durch diese Änderung haben wir die Möglichkeit den
Einzug nach 2 Tagen durchzuführen.

Der Vorstand
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Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, den 24.04.201 4 um 1 9.30 Uhr

im Clubhaus, Habichtstraße 1 4

Tagesordnung

1 . Begrüßung und Feststel lung der Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Ehrungen

4. Änderung der Beitragsordnung (SEPA)

5. Berichte

- des Vorstandes

- des Schatzmeisters (Bericht l iegt aus)

- der Kassenprüfer

- Aussprache zu den Berichten

6. Entlastung des Vorstandes

7. Wahlen:

- 1 . Vorsitzender (Andreas Weise, bereit zur Wiederwahl)

- 3. Vorsitzender (Oliver Levien, bereit zur Wiederwahl)

- Schatzmeister

- Jugendwart (Sylke Weise, bereit zur Wiederwahl)

- 2. Beisitzer

- Kassenprüfer

Andreas Weise
1 . Vorsitzender



_________________________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________________________

4

BSM
Büro- & Buchhatungsservice

Gabriele Mierau
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen

Büroorganisation

Weitere Leistungen auf Anfrage

Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non-Profit-Organisationen

Am Sooren 1 05 Fon: 040 - 325 1 35 25

221 49 Hamburg Fax: 040 - 325 1 35 24

Mobil: 01 77 - 200 45 72

service@bsm-mierau.de - www.bsm-mierau.de

Fußball ­ Herren

Einladung zur Abteilungsversammlung
Fußball­Herren 2014

am Mittwoch, den 26.03.2014 um 19.00 Uhr
im Clubhaus, Habichtstraße 14

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Verabschiedung Tagesordnung

3. Bericht des Abteilungsleiters mit Kassenbericht

­ mit Aussprache

4. Wahlen:

­ Abteilungsleiter ­ stv. Abteilungsleiter

5. Verschiedenes

Abteilungsleiter
Axel Christiansen
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Phönix - potheke
Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. : 8.30 – 1 8.30 Uhr

Sa. : 8.30 – 1 3.00 Uhr

www.phoenix-apo.de
kontakt@phoenix-apo.de

Tilsiter Str. 2, 22049 Hamburg
Tel. : 01802 ­ 695 81 81
Fax : 040 ­ 695 67 77

Farina Bellingrodt

Seniorensport

Einladung zur Abteilungsversammlung
Seniorenabteilung „Hol‘ di fruchtig“

am Freitag, den 28.03.2014 um 16.00 Uhr
im Clubhaus, Habichtstraße 14

Tagesordnung

1. Begrüßung und Rechenschaftsbericht

2. Kassenbericht

3. Entlastung des Vorstandes und des Kassenwarts

4. Neuwahlen

­ 2.Vorsitzende/r (bisher Rosemarie Steyer)

­ Kassenwart (bisher Rudolf Eller)

5. Diverses und freie Aussprache

Wir bitten um rege Beteiligung, denn es stehen wieder wichtige

Neuwahlen auf dem Programm. – Wie immer können natürlich auch

Wünsche und Anregungen vorgetragen werden.

Dagmar Hartmann
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Handball

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Einladung zur Abteilungsversammlung
Handball (HGHB) 2014

am Donnerstag, den 03.04.2014 um 19.00 Uhr
im Clubhaus, Habichtstraße 14

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Bericht des Abteilungsleiters

3. Bericht zur Kassensituation

4. Diverses

Abteilungsleiter
Uwe Schlösser
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 - D-20457 Hamburg Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen
Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900

WWW.SCAN-GROUP.COM - CPH@SCAN-GROUP.DK

Fußball ­ Jugend

Einladung zur Abteilungsversammlung
Fußball­Jugend 2014

am Donnerstag, den 10.04.2014 um 19.00 Uhr
im Clubhaus, Habichtstraße 14

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit

2. Bericht des Jugendleiters

3. Wahl des Fußball Jugendleiters

4. Wahl des stellvertretenden Jugendleiters

5. Wahl des Schriftführer/in

6. Diverses und freie Aussprache

Abteilungsleiter
Ralph Düsenberg
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Seniorensport

Fit mit „Hol di fruchtig“

Wieder ist ein Jahr voller Aktivitäten mit Sport, Besichtigungen, vielen
Wanderungen und der beliebten Aktiv-Woche zu Ende gegangen, und
wir sind schon mitten drin in einem hoffentl ich ebenso erfolgreichen
neuen Jahr.

Begonnen hat das Jahr gleich am 2. Januar mit Dieters nun schon
traditionel ler Winterwanderung, die wie immer viel Zuspruch gefunden
hat. Neben dem üblichen Sport-Programm gab es gleich einen
Höhepunkt mit dem Besuch der Veranstaltung „Feuerwerk der
Turnkunst“. , wo wieder erstaunl iche Leistungen auf höchstem Niveau
gezeigt wurden. .Den Abschluss bildete für unsere Gruppe wie jedes
Jahr ein gemeinsames Essen beim Chinesen.

Und da wir gerade beim Essen sind: Weil die regelmäßig im Frühjahr
zum Stint-Essen gewählte „Lüttenburg“ nun ihre Tore für immer
geschlossen hat, musste ein neues Restaurant hierfür gesucht werden.
Diesmal wollen wir es nun in Jork versuchen, was allein durch die
Tatsache, dass bei gutem Wetter die An- und Abfahrt mit der Fähre
nach Finkenwerder und viel leicht einem Spaziergang auf dem Elbdeich
verlockend erscheint.

Als nächstes steht unsere Jahreshaupt-Versammlung am 28. März auf
dem Programm. Wir bitten um rege Teilnahme, denn außer den
üblichen Vorstandswahlen soll über einige wichtige organisatorische
Punkte gesprochen und abgestimmt werden. Also: Nur wer dabei ist,
kann mit entscheiden!

Im übrigen findet natürl ich wieder ein reichhaltiges Sportprogramm
statt, darüber hinaus viele Wanderungen in den Ferien und an jedem 2.
Donnerstag im Monat sowie die Aktiv-Woche Anfang Juni in Brodten.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich einmal wieder auf unsere Tanzab-
tei lung hinweisen, die mir ganz besonders am Herzen liegt und mit
Line-Dance und Folklore viel Spaß und Lebensfreude bringt.

Im vergangenen Jahr mussten wir – wie auch die Yoga-Abteilung –
einen Wechsel der Übungsstätte von der Sporthal le am Wittenkamp in
den Gymnastikraum der Köster-Stiftung vornehmen und dazu noch
einen Trainer-Wechsel verkraften, weil unsere seit 1 0 Jahren für uns
erfolgreich tätige und sehr beliebte Übungsleiterin Ulrike uns
bedauerl icherweise zum Jahresende aus persönlichen Gründen
verlassen hat.
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Seniorensport

ROLF MAHNCKE
INH. THORSTEN MAHNCKE

KURVENSTRASSE 34 • 22043 HAMBURG • TELEFON 040 – 652 13 22 • TELEFAX 040 – 68 75 06

Ihr Spezialist für alle Sanierungs- und Neubauaktivitäten in den Bereichen

Bäder – Dach – Heizung
Ich würde mich freuen – in Zusammenarbeit mit meinem Serviceteam –

auch Ihr Bauvorhaben zu realisieren

Nun ist es aber zum Glück gelungen, eine nette und sehr bemühte
Nachfolgerin zu finden, und wir sehen hoffnungsvoll in die Zukunft. Da
diese Abteilung durch verschiedene krankheitsbedingte Ausfäl le sehr
klein geworden ist, würden wir uns freuen, weitere tanzbegeisterte
Mitgl ieder zu finden.

Es ist eigentl ich überflüssig zu erwähnen, dass Tanzen neben
körperl icher Bewegung auch die Konzentrationsfähigkeit steigert.
Jedoch ein medizinischer Bericht über Gedächtnisprobleme im Alter,
den ich kürzl ich in einer bekannten Zeitschrift fand, bestätigt dies
eindrucksvoll , und ich möchte das hierin enthaltene Zitat:

“Sport ist eine effektive Arznei. Besonders geeignet: Tanzen“ !

gerne weitergeben. Selbstverständl ich gilt für al le Sportarten, die wir
anbieten, dass körperl iche Aktivität und Bewegung fit halten und
Schwung und Freude bringen.

Allen Abteilungen sind jederzeit neue Mitgl ieder wil lkommen, ledigl ich
Interessenten für die Yoga-Abteilung müssen zur Zeit mit einer
Wartel iste rechnen.

Bleibt nur der Wunsch gemäß unserem Motto:

„ Hol di fruchtig“

Hannelore Wulff
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Leichtathletik / Kindersport

Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Seit Erscheinen der letzten NEWS-Ausgabe haben einige wesentl iche
Sportveranstaltungen, auch Meisterschaftswettbewerbe stattgefunden.
Bei vielen waren wir dabei und wenn, haben wir auch einige tol le
Ergebnisse erzielt. Darüber möchte ich jetzt etwas berichten.
Noch im November fanden für die Schülerklassen im Niendorfer
Gehege die Waldlaufmeisterschaften statt.
Mit fünf Kindern waren wir daran beteil igt. Carol in Ritter über 2800 m
und Nils Haufe über 3670 m wurden in ihren Altersklassen jeweils
Zweite und damit Hmb. Vizemeister.
Gardis Bruns belegte über 2800 m Platz 5, und Kaja Haufe und Steffen
Weise zeigten gute Leistungen und kamen im Läuferfeld ins Ziel.
Bei einem Hallensportfest am 23.11 .1 4 starteten Arne Weise und Jannik
Haufe als B-Jugend-Team im 1 0- Minuten-Paarlaufen (immer einer
muss mit Staffelstab laufen, und es kann nach eigenem Ermessen
gewechselt werden ).
Leider waren keine weiteren Jugendmannschaften am Start, und so
mussten unsere beiden Jungens gegen Männer-Mannschaften laufen.
Und wie sie es taten! Zunächst führte die LAV Nord vor uns. Dann kam
von hinten die TSG Bergedorf heran, und die LAV Nord ( zu schnell
angegangen) fiel zurück. Nun begann der Zweikampf
Bergedorf/Urania. Mehrfache Führungswechsel brachten die
Zuschauer so in Stimmung, dass die Halle tobte denn keiner der Läufer
wollte nachgeben. Als noch 6 Sekunden zu laufen waren, war
Bergedorf noch ganz knapp vor uns. Mit wirkl ich al lerletzter Kraft un d
allerletztem Wil len trat Arne als Schlussläufer für uns noch einmal an
und war beim Schlusssignal ca. zwei Meter vor Bergedorf. Jannik und
Arne erreichten in den 1 0 Minuten tol le 3226 Meter.
Bei einem anderen Hallensportfest waren unsere Schülerinnen und
Schüler dabei. Einmal mehr konnte Lucas Panckow hier bei den
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Leichtathletik / Kindersport

Zwölfjährigen seine Klasse unter Beweis stel len. Er stiess die Kugel
(3KG) 1 4.75 m weit (Pl. 1 ), sprang 5.1 0 m weit (Pl. 1 ) und l ief über 60 m
im A-Finale 8,83 sek (Pl. 2). Jermain Akuma erreichte das B-Finale über
60 m, l ief 8.83 sek. und wurde Zweiter Jeweils Dritte wurden Carolin
Ritter (60 m-B-Finale) und Nils Haufe über 800 m Jonas Kavka (Kugel)
und Janne Romanowski (Hochspr.) belegten jeweils Pl. 7.

Bei den Crossmeisterschaften am 1 2.1 . in Bergedorf gab es für unsere
Jugend U 1 8/20 sehr gute Placierungen. Bei der weibl. Jgd. Über 31 00
m wurde Carolin Ritter mit Pl. 2 Hmb. Vizemeisterin . Nach ihr , auf Pl.
3, kam Carla Regling ins Ziel.
Bei der männl. Jgd. U 1 8 belegten Mario Venegas Pl.3, und in der Kl. U
20 Jannik Haufe und Arne Weise Plätze 3 bzw. 5 . Diese drei
Placierungen reichten für den Meistertitel in der Mannschaftswertung
vor dem HSV. Die männl. und die weibl. Jgd. mussten 31 00 Meter
bergige Strecke laufen. Nils Haufe, als Schüler, belegte in einem
Rahmenwettkampf über 2 000 m Platz 3.

Auch die Hallenmeisterschaften für die Schülerklassen U 1 6 wurden
inzwischen ausgetragen.
Lucas startete nach der Durchlässigkeitsregel eine Altersklasse höher
und mit einer 4 KG-Kugel im Kugelstossen. Er stiess die Kugel 1 3.86 m
weit und lag damit ca. 3 Meter vor al len anderen Stossern aus
Hamburg und Schlesw.Holstein. Und somit wurde er auch hier Hmb.
Meister Plätze 3 belegten hier Nils Haufe über 300 m und seine
Schwester Kaja über 800 m in ihren Altersklassen.
Janne Romanowski (300 m) und Frida Regling (800 m) kamen als
Vierte ihrer Rennen ebenfal ls auf vordere Plätze.

Und was jetzt noch an Wettkämpfen kommt, darüber berichte ich dann
beim nächsten Mal

Euer Horst Martens














